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Das Eisenbahnnetz  
   im Land unter der 
      Enns/Niederösterreich

Eisenbahngeschichte in 
„Kurzfassung“
Die ersten Eisenbahnen fuhren in 
England, Erfinder der Eisenbahn 
ist der britische Maschineninge-
nieur und Erfinder Richard Tre-
vithick (1771–1833). Er hatte die 
„bahnbrechende“ Idee, alle bereits 
bekannten und erprobten Kompo-
nenten wie Schienen, Räder, Wagen 
und Dampfantrieb zu einem funk-
tionsfähigen Ganzen zu verbinden. 
Napoleons 1806 verhängte Konti-
nentalsperre förderte ungewollt die 

weitere technische Entwicklung. 
Diese Seeblockade verursachte in 
England einen Engpass an Pferde-
futter, britische Ingenieure suchten 
nach Alternativen zum Pferd. Koh-
le, Eisen und andere begehrte Güter 
sollten mit der Eisenbahn kosten-
günstig zu Häfen oder Bergwerken 
gebracht werden können. Diese er-
sten Eisenbahnen führten über nur 
kurze Strecken, verbanden in der 
Regel ein paar Bergwerke miteinan-
der oder eine Stadt mit einem nahe 
gelegenen Hafen.  
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